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Rotkreuzgrundsätze
Die sieben Grundsätze der Internationalen Rotkreuz-und  
Rothalbmondbewegung.

Menschlichkeit  
Die Internationale Rotkreuz-und Rothalbmondbewe-
gung, entstanden aus dem Willen, den Verwundeten 
der Schlachtfelder unterschiedslos Hilfe zu leisten, 
bemüht sich in ihrer internationalen und nationalen 
Tätigkeit, menschliches Leiden, überall und jederzeit 
und der Würde des Menschen Achtung zu verschaf-
fen. Sie fördert gegenseitiges Verständnis, Freund-
schaft, Zusammenarbeit und einen dauerhaften Frie-
den unter allen Völkern. 

Unparteilichkeit
Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung unter-
scheidet nicht nach Nationalität, Rasse, Religion, so-
zialer Stellung oder politischer Überzeugung. Sie ist 
einzig bemüht, den Menschen nach dem Maß ihrer 
Not zu helfen und dabei den dringendsten Fällen den 
Vorrang zu geben. 

Neutralität
Um sich das Vertrauen aller zu bewahren, enthält 
sich die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung der 
Teilnahme an Feindseligkeiten, wie auch zu jeder 
Zeit an politischen, rassischen, religiösen oder ideo-
logischen Auseinandersetzungen. 

Unabhängigkeit
Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung ist unab-
hängig. Wenn auch die Nationalen Gesellschaften 
den Behörden bei ihrer humanitären Tätigkeit als 
Hilfsgesellschaften zur Seite stehen und den jeweili-
gen Landes-gesetzen unterworfen sind, müssen sie 
dennoch eine Eigenständigkeit bewahren, die ihnen 
gestattet, jederzeit nach den Grundsätzen der Rot-
kreuz-und Rothalbmondbewegung zu handeln. 

Freiwilligkeit
Die Rotkreuz-und Rothalbmondbewegung verkör-
pert freiwillige und uneigennützige Hilfe ohne jedes 
Gewinnstreben. EinheitIn jedem Land kann es nur 
eine einzige Nationale Rotkreuz-und Rothalb-mond-
Gesellschaft geben. Sie muss allen offenstehen und 
ihre humanitäre Tätigkeit im ganzen Gebiet ausüben. 

Universalität
Die Rotkreuz-oder Rothalbmondbewegung ist welt-
umfassend. In ihr haben alle Nationalen Gesellschaf-
ten gleiche Rechte und die Pflicht, einander zu hel-
fen.
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Wir danken für die Unterstützung und Mitarbeit im Zeichen der Menschlichkeit für Menschen in Not.  
Wir werden den Verstorbenene in ehrendes Gedenken bewahren.

 � Michelle Wendt / DRK

Totenehrung
Wir gedenken der aktiven und fördernden Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes, 
Ortsverein Villingen, e.V., die in den letzten 12 Monaten für immer von uns gegangen 
sind.
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Vorwort des Vorsitzenden

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Roten 
Kreuzes, ich freue mich, dass wir ihnen diesen Jah-
resbericht in unserer Mitglieder-versammlung vor-
legen können. Er zeigt auf, wie wir im Berichtsjahr 
2024 gearbeitet und gemäß unserer Satzung und 
den Grundsätzen des Roten Kreuzes aktiv waren. 

Sie werden sehen, mit welchem Engagement und 
Elan sich unsere ehrenamtlichen Mitglieder in den 
verschiedenen Gemeinschaften und Gruppen, in un-
zähligen Stunden für die Menschen und zum Wohl 
unserer Stadt eingesetzt haben, 
Hierfür möchte ich mich im Namen des Vorstandes 
bei allen bedanken. Diese Arbeit ist gerade in unse-
rer Zeit nicht selbstverständlich. 
Umso mehr freue ich mich, dass wir junge Menschen 
finden konnten, in deren Hände wir vertrauensvoll 
die Leitung der Bereitschaft legen durften. Vielen 
Dank an das neue Leitungsteam.

Wir erleben gerade weltweit wirtschaftlich turbulente 
Zeiten. Dies spüren wir auch beim Ortsverein. Hier 
möchte ich Ihre Aufmerksamkeit auf die Berichte 
unseres Schatzmeisters lenken. Kostenkontrolle und 
Ertragsoptimierung werden in den nächsten Jahren 
noch mehr in unserem Fokus stehen müssen.
Als eine Maßnahme in diese Richtung haben wir den 

Kreisverband mit unserer Mitgliederverwaltung be-
auftragt. Er hat das Potential die Mitglieder optimal 
zu betreuen und regelmäßig um neue Mitglieder zu 
werben. So waren wir bis Ende 2024 auf einem guten 
Weg. Inzwischen hat sich allerdings der Kleiderladen 
zu unserem Sorgenkind entwickelt. Hier sind wir mit 
erheblichen Mieterhöhungen konfrontiert, die bisher 
nicht gegenfinanziert sind.

Nun möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit, 
mit den Kameradinnen und Kameraden aus den an-
deren DRK Ortsvereinen und Hilfsorganisationen so-
wie der Polizei bedanken.
Vielen Dank auch an die Presse für ihre wohlwollen-
de Berichterstattung im vergangenen Jahr.
Einen besonderen Dank gilt unseren Fördermitglie-
dern und Spendern. Ohne deren großzügige finan-
zielle Unterstützung könnten wir in dieser Form nicht 
aktiv sein. 
Schließlich ein herzliches Dankeschön an meine Kol-
leginnen und Kollegen im Vorstand. Sie haben in vie-
len stets sachlich geführten Sitzungen einen wichti-
gen Beitrag geleistet, um den Verein für die Zukunft 
fit zu machen.
Danke!

Ihr

Detlev Bührer 
1. Vorsitzender des  
DRK-Ortsverein Villingen e.V.
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Der Ortsvorstand des DRK-Ortsverein  
Villingen e.V.
Der Ortsvorstand setzte sich zum 21. Juli 2024 aus den folgenden  
Mitgliedern zusammen:

	 • Vorsitzender 				    Detlev Bührer
	 • Stellv. Vorsitzender 				   Norbert Butzke
	 • Schatzmeister 				    Thomas Bader
	 • Bereitschaftsarzt 				    Dr. med. Johannes Bettecken
	 • Bereitschaftsleiterin (kommissarisch)	 Babara Kühn
	 • Bereitschaftsleiter (kommissarisch)		 Thorsten Stangl
	 • Ortsjugendleiterin 				    Cindy Stephani
	 • Stellv. Ortsjugendleiterin 			   Lisa-Marie Jurkovic
	 • Vertretung Soziale Dienste 			  Thomas Hofelich
	 • Beisitzer 					     Markus Schuler
	 • Beisitzerin 					     Michelle Wendt
	 • Beisitzer					     Benjamin Guldenschuh
	 • Beisitzer					     Ali Sözer

Fakten des DRK-Ortsvereins 
Villingen e.V.

Gründung
Oktober 1896

Rechtsform
Eingetragener Verein,  

Vereinsregister Nr. VR 489

Mitgliedschaften
DRK-Kreisverband 

Villingen-Schwenningen 
 

DRK-Landesverband  
Badisches Rotes Kreuz
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Dienste
Im Jahr 2024 leisteten die Helfer wieder einmal zahl-
reiche Sanitätswachdienste bei verschiedenen Veran-
staltungen. Besonders regelmäßigen Einsätze sind zum 
Beispiel beim FC 08 Villingen oder unsere Dienste beim 
Ringen. Darüber hinaus waren die Helfer auch bei meh-
reren Fasnachtsdiensten, sowohl in Villingen-Schwen-
ningen als auch ortsübergreifend wie zum Beispiel in 
Nussbach aktiv. Ein weiterer wichtiger Sanitätswach-
dienst war das alljährliche Reitturnier. Als besonderes 
Highlight fand der Sanitätsdienst bei der Lidl Radtour 
in Villingen-Schwenningen statt, bei der die Helfer an 
diesem Tag alle Hände voll zu tun hatten und die ge-
sundheitlichen Notfällen versorgten. 

Vom 01. August bis zum 04. August war der OV beim 
Sommersound in Villingen im Einsatz, um den Sanitäts-
wachdienst zu übernehmen. Während wir dafür sorg-
ten, dass die Besucher bei gesundheitlichen Notfällen 
schnell versorgt werden konnten, hatten wir gleichzeitig 
die Gelegenheit, großartige Musik und die entspannte 
Festivalatmosphäre zu genießen. Die Zusammenarbeit 
mit den anderen Ortsvereinen war wie immer sehr lo-
benswert. Eine besonders interessante Aufgabe im 
vergangenen Jahr war der Betrieb eines Informations-
stands in der Innenstadt, bei dem wir unter anderem 
Blutdruckmessungen anboten und dabei viele auf-
schlussreiche Gespräche führen konnten.

Bericht der Bereitschaftsleitung

Das Jahr 2024 war erneut ein Jahr voller engagierter Einsätze und wertvoller Stunden für die 
Bereitschaft Villingen. Unsere Helfer haben sich unermüdlich in unterschiedlichsten Bereichen 
eingebracht und dabei viele Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Sei es im Sanitätsdienst bei 
Veranstaltungen, Blutspendedienste, Verpflegungseinsätze oder bei Übungen zur Verbesserung 
unserer Einsatzbereitschaft – unser Team hat stets mit großem Engagement und Professionalität
gehandelt.

  Marc Eich, 2024
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Übungen
Der Ortsverein Villingen führte gemeinsam mit dem 
Kreisverband VS eine Übung zum Thema MANV (Mas-
senanfall von Verletzten) durch. Ziel der Übung war es, 

auf lebensbedrohliche Einsatzlagen vorbereitet zu sein 
und die Zusammenarbeit mit der Polizei und anderen 
Einsatzkräften zu optimieren.

Einätze
Der Ortsverein Villingen wurde zu insgesamt 15 Ein-
sätze alarmiert. Bei diesen Einsätzen waren 29 Helfer 
im Einsatz und leisteten insgesamt 297 ehrenamtliche 
Stunden. Die Einsätze umfassten verschiedene Tätig-
keitsbereiche, darunter Sanitätsdienst, Betreuungs- und 
Verpflegungsdienst sowie Einsätze im Bereich Technik 
und Sicherheit. Auch bei der Europameisterschaft wa-
ren wir in Bereitschaft im Einsatz.

Helfer vor Ort
Die Helfer vor Ort (HvO) Weilersbach, Pfaffenweiler/
Herzogenweiler haben im Jahr 2024 insgesamt 164 Ein-
sätze durchgeführt. Dabei wurden insgesamt 180 eh-
renamtliche Stunden geleistet. Dieser Bericht gibt einen 
Überblick über die Einsätze, die geleisteten Stunden 
und die Bedeutung der ehrenamtlichen Arbeit für die 
Region.

Blutspende
Im Rahmen unserer 14 Blutspende Termine konnten 
insgesamt 1476 Spender begrüßt werden. Besonders 
erfreulich war die hohe Anzahl an 129 Erstspendern, 
die sich entschieden haben mit ihrer Blutspende einen 
wichtigen Beitrag zu leisten. Die Durchführung dieser 
Spendenaktion wäre ohne die engagierte Unterstüt-
zung von insgesamt 26 Helfern nicht möglich gewesen. 
Gemeinsam haben sie dabei insgesamt 948 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit geleistet, um den reibungslosen 
Ablauf der Spenden sicherzustellen. Dank des Einsat-
zes aller Beteiligten Spender, Helfer und Organisations-
teams, konnten viele lebensrettende Blutkonserven ge-
sammelt werden.

Abschluss 
Am 14.10.2024 fand die Bereitschaftsversammlung 
statt, bei der Rüdiger Gammon als Bereitschaftsleiter 
sowie Robin Kern und Lukas Diehl als Stellvertrende 
Bereitschaftsleiter in ihre neuen Ämter gewählt wurden. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei der bisherigen Be-
reitschaftsleitung, Barbara Kühn und Thorsten Stangl, 
für ihren Jahrelangen Einsatz und ihre engagierte Arbeit 
bedanken und ebenso der gesamten Mannschaft für 
das entgegengebrachte Vertrauen.

Villingen, den 25.07.2025

Rüdiger Gammon
Bereitschaftsleiter

Mitglieder
Im Jahr 2024 zählte die aktive 

Bereitschaft 50 Mitglieder.

Einsatz
Insgesamt leisteten unsere Helfer:innen 
5.001,95 Stunden ehrenamtliche Arbeit.

Fakten
Der Bereitschaft 

Villingen
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Anfang Februar konnten vier Gruppenkinder ge-
meinsam mit der Bereitschaft beim Kinderumzug als 
Jungsanitäter am Sanitätsdienst teilnehmen.
Im April fand am verkaufsoffenen Sonntag wieder 
die jährliche Kinder-Olympiade statt. In diesem Jahr 
war das Thema „wie kann ich mit einem Tischtennis-
ball auf einem kleinen Löffel den Slalom laufen, ohne 
dass der Ball runter fällt“.
Alle hatten jede Menge Spaß dabei. Jedes teilneh-
mende Kind hat zum Schluss einen Stempel und 
zusätzlich einen JRK-Flyer bekommen. Zwei Kinder 
hatten sich daraufhin gemeldet und sind bis heute 
ein Teil von uns.
Anfang Mai ging es mit unseren 12- bis 16-jährigen 
das erste Mal mit zwei Gruppen (Villingen 1 & Vil-
lingen 2) zum Kreistreffen der Stufe II und III nach 
Bad Dürrheim. Die Gruppe Villingen 1 erreichte den 
1. Platz in der Stufe II. Unsere Gruppe Villingen 2 er-

reichte Platz 3 von insgesamt 5 teilnehmenden Grup-
pen. Villingen 1 nimmt für die Stufe 2 und Bad Dürr-
heim für die Stufe 3 beim Landestreffen in Freiamt 
(LK Emmendingen) teil. Das Wetter war so schön, 
dass es doppelt so viel Spaß gemacht hat. Im An-
schluss gab es für unser JRK natürlich eine Über-
raschung. Erschöpft, aber glücklich wurden die Kids 
danach nach Hause gefahren.

Ende Mai fand wieder unser Zeltlager in Neuhausen 
am Sportplatz statt. Unser JRK hat in diesem Jahr 
wetterbedingt nicht teilgenommen.

Am 29. Juni 2024 fuhren wir beim JRK-Landestreffen 
der Stufe II und III nach Freiamt. Mit viel Erste Hilfe, 
Geschicklichkeit und natürlich Spaß konnten die Kids 
zeigen, was sie die letzten Wochen und Monaten ge-
lernt hatten und meisterten gemeinsam als Team den 

Bericht der Jugendrotkreuzleitung

Mit voller Erwartung und viel Freude gingen wir zusammen mit unseren Gruppen-
kindern in das Jahr 2024. Alle waren schon sehr gespannt, was der Gruppenplan für 
das Jahr alles beinhalten wird, wie z.B. Erste Hilfe, die Mitwirkung als JRKler am 
Kinderumzug, an einem Wettkampf, einer 24-Stunden-Übung, an Ausflügen und 
natürlich der Spaß durfte nicht fehlen.

 � Jörg F. Müller / DRK 
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Parkour. Die Gruppe erlangte den 7. Platz der Stufe II 
von insgesamt 7 Teilnehmenden Gruppen. Mit etwas 
getrübter aber dann doch guter Laune ging es nach 
einem Eis zurück nach Hause.

Ende Juli fand unser Sommerabschluss mit Über-
nachtung bei uns im JRK statt.

Nach den Sommerferien ging es mit viel Motivation 
weiter. Wir durften weitere drei Kinder bei uns begrü-
ßen.
Die besinnliche Jahreszeit hatte begonnen, wir ließen 
das Jahr mit Stationen zum Basteln (das Ziel war sich 
als Gruppe ihren eigenen Gruppenplan zusammen 
zustellen), Spielen, Kinderpunsch und Plätzchen 
ausklingen.

Jugendrotkreuz 25.07.2025

 � JRK-OV Villingen e.V. 
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Bericht des Café Dunant

Das Jahr 2024 war ein Jahr der Konsolidierung im Café Dunant. Insbesondere zeich-
nete es sich dadurch aus, dass Veranstaltungen zu verschiedenen Themen angeboten 
wurden, was von Anfang an auch so geplant war.

Zur Vorstellung der Vorsorgemappe durch den Se-
niorenrat waren 40 Gäste da, das Thema „Umgang
mit Demenzerkrankten“ mit Dr. Britsch interessierte 
38 Gäste, beim Polizeivortrag „Enkeltrick und Co.“ 
waren allerdings nur 18 Interessierte da. Der absolu-
te Höhepunkt war das Konzert der „Fetscher Boys“ 
im Juni mit 65 Gästen!

Seit November macht Bertold Ummenhofer auf sei-
nem Stagepiano einmal monatlich Livemusik zur 
Kaffeezeit, was sich allerdings bisher noch nicht 
durch höhere Besucherzahlen bemerkbar gemacht 
hat. Besonders enttäuschend war der von uns als 
Weihnachtsfeier beworbene Termin am 18. Dezem-
ber, wo das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern mit Begleitung von Herrn Ummenhofer nur 16 
Gäste brachte. Das war insofern überraschend, weil 
bei den zehn Terminen mit dem Altenwerk St. Fide-
lis (Gesang mit Akkordeonbegleitung) im Schnitt 27 
Gäste dabei waren.

Zu den regelmäßig kommenden Gruppen (Kolping 
und DRK-Senioren) einmal im Monat hat sich noch 
der Stammtisch der Ehrenamtlichen aus dem DRK-
Kleiderladen gesellt. Da die in mehreren Teams zu
verschiedenen Zeiten tätig sind, ist dieses monatli-
che Treffen offensichtlich sehr wichtig, um gemein-
sam Dinge zu besprechen und sich besser kennen 

zu lernen. Gerne bedienen wir die Gruppe im separa-
ten Nebenzimmer, damit sie sich ungestört ausspre-
chen können.

Im Schnitt über alle 42 Öffnungstage hatten wir 20 
Gäste pro Öffnungstag, was im Vergleich zu 2023 mit 
durchschnittlich 14 Gästen durchaus ein Erfolg ist. 
Nach wie vor vermissen wir Einzelgäste, denn gera-
de für solche würden wir gerne Kontakte untereinan-
der vermitteln. 

Einen Rekord allerdings möchten wir hervorheben: 
Eine Dame, die regelmäßig alleine kommt, war an je-
dem der 42 möglichen Tage als Besucherin im Café!

Zurzeit arbeiten 5 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer im Café Dunant, eine außerordentlich zuver-
lässige Truppe! Mit den Trinkgeldern, die das Team 
von den Gästen bekam, haben wir in 2024 einen „An-
teilschein“ am neuen Einsatzgruppenfahrzeug des 
DRK im Wert von 400 Euro erworben. Für das Helfer-
team des Café Dunant

Das Team des Café Dunant

Villingen-Schwenningen, 30. 1. 2025

 � Café Dunant Villingen
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Was auf den ersten Blick nach einem schlichten La-
den für gebrauchte Kleidung aussieht, entpuppt sich 
beim zweiten Hinsehen als echtes Stück gelebter 
Gemeinwohlorientierung: Der Kleiderladen des Deut-
schen Roten Kreuzes in Villingen ist weit mehr als 
ein Ort, an dem gut erhaltene Kleidung einen neuen 
Besitzer findet. Er ist Begegnungsstätte, Nachhaltig-
keitsprojekt, Ort sozialer Teilhabe – und nicht zuletzt 
ein sichtbares Aushängeschild für das DRK vor Ort.

Aktuell ist der Kleiderladen an drei Tagen in der 
Woche geöffnet. Seit Anfang Mai 2025 wurde auch 
der Donnerstagnachmittag wieder in den regulären 
Betrieb aufgenommen – eine Rückkehr, die viele 
Stammkundinnen und -kunden begrüßt haben. Denn 
das Angebot überzeugt: Gut erhaltene, handverlese-
ne Kleidung zu sehr niedrigen Preisen, offen für alle, 
ohne Nachweis oder Bedürftigkeitsprüfung. Wer hier 
einkauft, tut dies mit den unterschiedlichsten Moti-
ven – von der Notwendigkeit bis hin zur bewussten 
Entscheidung für nachhaltigen Konsum.

Die Besucherinnen und Besucher des Ladens sind 
genauso vielfältig wie das Sortiment: Menschen mit 
geringem Einkommen, insbesondere Seniorinnen 
und Senioren, die von Altersarmut betroffen sind, Fa-
milien mit mehreren Kindern, die Wert auf Ressour-
censchonung legen, aber auch viele junge Leute, die 
gezielt nach Vintage-Stücken suchen. Der Kleiderla-
den zeigt: Second-Hand ist längst kein Nischenan-
gebot mehr – es ist ein Ausdruck von Wertschätzung 
gegenüber Kleidung, Umwelt und Mitmenschen.

Ein zentraler Aspekt ist auch das, was der Laden 
für das Image des Deutschen Roten Kreuzes in der 
Stadt bedeutet: Durch seine sichtbare Präsenz mit-
ten in Villingen wird das DRK als hilfsbereite, soziale 
und zukunftsorientierte Organisation wahrgenom-
men. Das Engagement im Kleiderladen strahlt in die 
Gesellschaft zurück. Viele verbinden das DRK nicht 
nur mit Rettungsdienst oder Blutspende, sondern 
auch mit dem Alltag – mit Menschlichkeit auf Augen-
höhe, mitten im Leben.

Gleichzeitig bringt die tägliche Praxis Herausforde-
rungen mit sich. Seit dem 1. Januar 2025 ist die so-

genannte Getrenntsammlungspflicht in Kraft – eine 
EU-Vorgabe, die vorschreibt, dass alte Textilien nicht 
mehr im Restmüll entsorgt werden dürfen. Was gut 
gemeint ist, sorgt in der Realität für Unsicherheit: 
Viele Bürgerinnen und Bürger wissen nicht, dass 
stark verschmutzte, beschädigte oder unbrauchbare 
Kleidung weiterhin nicht in Textilsammlungen gehört. 
Die Folge: Eine deutliche Zunahme unbrauchbarer 
Kleiderspenden, die aufwendig sortiert und entsorgt 
werden müssen. Der Kleiderladen steht dadurch vor 
einem erhöhten personellen und logistischen Auf-
wand – Ressourcen, die eigentlich für den Betrieb 
und die Betreuung der Kundschaft gebraucht wür-
den.

Hinzu kommt ein weiteres Problem: Der Eigentümer-
wechsel des bisherigen Ladenlokals hat zu einer 
spürbaren Erhöhung der Mietkosten geführt. Infol-
ge dessen steht mittelfristig ein Umzug bevor – der 
Kleiderladen wird neue Räume benötigen, um sei-
nen wichtigen Beitrag für die Stadtgesellschaft auch 
künftig leisten zu können. Gesucht wird ein barrie-
refreier, gut erreichbarer Standort mit ausreichend 
Platz für Sortierung, Präsentation und Begegnung.

Trotz dieser Hürden bleibt der Kleiderladen ein Er-
folgsmodell. Er zeigt, wie niedrigschwellige Angebo-
te in einer Stadt wie Villingen wirken können – so-
lidarisch, ökologisch sinnvoll und mit einem klaren 
menschlichen Kompass. Und wer den Laden betritt, 
spürt schnell: Hier wird nicht einfach Kleidung ver-
kauft. Hier wird Teilhabe ermöglicht, mit Respekt, 
Sorgfalt und Herzblut.

Renate Breuning

Bericht des DRK-Kleiderladens

Second-Hand mit Herz und Haltung: Der DRK-Kleiderladen in Villingen als Ort der 
Begegnung, Nachhaltigkeit und Solidarität.

Öffnungszeiten:

• Dienstag 	� 09:00 - 17:00 Uhr	
• Donnerstag 	� 13:00 - 17:00 Uhr 
• Samstag 	 09:00 - 14:00 Uhr
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  Andre Zelck/DRK-Service GmbH 
Aus Papier zusammengebastelter Rettungswagen .

Rückblick / 2024
Im Verlauf des Jahres 2024 konnte der Umsatzerlös 
(plus 12 TEUR / 4%) gegenüber dem Jahr 2023 ge-
steigert werden. Dies insbesondere durch den ge-
stiegenen Umsatz im Kleiderladen, einer guten 
Auslastung der Fahrzeuge mit lukrativen Routen im 
Fahrdienst sowie der weiter gestiegenen Anzahl der 
Blutspenden. 
Besonders stark sind in 2024 mit minus 11.000 EUR / 
minus 7% die Beiträge der Mitglieder und die Spen-
den zurückgegangen. Somit liegt die Gesamtleistung 
unseres Ortsvereins in 2024 nur wenig über dem Vor-
jahr.
Die Ausgabenseite ist hingegen weiter angestiegen. 
Hier sind die um rund 15.000 EUR gestiegenen Per-
sonalkosten an erster Stelle anzuführen. Hintergrund 
ist u.a. die in 2024 tariflich bedingte Anpassung. Um 
die Qualifizierung unserer Einsatzkräfte zu gewähr-
leisten, wurde in 2024 in Weiterbildung aber auch in 
Übungen usw. rund 5.000 EUR mehr investiert, als 
die 2023 der Fall war. Alle anderen Kosten haben 
sich, trotz einer allgemeinen Preissteigerung und In-
vestitionen in den Digitalfunk, seitwärts bewegt.
Der Fehlbetrag 2024 beträgt daraus insgesamt rund 
73.000 EUR und damit nochmals rund 11.000 EUR 
mehr als in 2023. Die operative Unterdeckung liegt 
etwa 18.000 EUR höher als die in 2024 angefallenen 
Abschreibungen. Dem gegenüber steht ein Gutha-
ben des Ortsvereins von rund 273.000 EUR zum Jah-
resende 2024.
Die Zahlungsfähigkeit des Vereins war zu jedem Zeit-
punkt gegeben. Die in der Bilanz zu verzeichnende 
Kapitalausstattung ist weiterhin als gut und nachhal-
tig zu bezeichnen. Die Ordnungsmäßigkeit der Buch-

führung und des Inventars wurde am 30. Juni 2025 
von der Fürst Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Villingen-Schwenningen, uneingeschränkt attestiert.
Einblick / 2025
Seit Jahresanfang 2025 ist die Mitgliederverwaltung 
und damit auch der Eingang der Mitgliedsbeiträge 
beim Kreisverband zentralisiert worden. Je Quar-
tal werden uns nachträglich -unter Abzug des Auf-
wands- nun die Beiträge der Mitglieder überwiesen. 
Dies führt zu Verschiebungen in der Darstellung un-
serer operativen Jahresübersicht, die wir erst nach 
Ablauf eines gesamten Kalenderjahres entsprechend 
anpassen können.
Wir sehen jedoch in 2025 aus betriebswirtschaftli-
cher Sicht ein ähnliches Jahr, wie dies auch in 2024 
der Fall war.
Die sehr gut angelaufene Mitgliederwerbung für den 
Ortsverein (durchgeführt vom Kreisverband) wird 
nach Abzug der Kosten insbesondere in 2026 ihren 
Niederschlag finden.

Ausblick / 2026
Der Rückgang, der den Verein unterstützenden Mit-
gliedern, gepaart mit den angestiegenen Kosten, 
haben die Budgetplanung der vergangenen Jahre 
belastet.
Da wir derzeit die positiven Effekte durch die aktuell 
stattfindende Mitgliedergewinnung noch nicht ve-
rifizieren können, planen wir aktuell das Jahr 2026 
nochmals analog den Jahren 2025 und 2024. 
Im Ausblick werden die gewonnen Mitglieder und 
deren Mitgliedsbeiträge jedoch sehr wahrscheinlich 
zu einer Verbesserung der wirtschaftlichen Situation 
des Ortsvereins beitragen.

Die finanzielle Situation des Vereins
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Bilanz zum 31. Dezember 2024​

Gewinn- und Verlustrechnung  
1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024​
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Einblick 2025

Haushaltsplanung 2026
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 � Hochzeit von
       Andi und Rebecca
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Ehrungen

In 2024 begingen folgende Kameradinnen und Kameraden ein Dienstjubiläum:

5 Jahre
	 • �Steffen Grimm

15 Jahre
	 • �Michael Grimm
	 • �Lisa-Marie Jurkovic
	 • Tobias Langer
	 • Christian Schwierz

20 Jahre
	 • Rüdiger Gammon

25 Jahre
	 • �Alexander Grieshaber 

- sehr engagiert bei Blutspende- 
  & Sanitätswachdiensten

30 Jahre
	 • �Nadja Duffner 

- JRK v. 1995-1998 
- Kleiderwart  für die Bereitschaft

50 Jahre
	 • �Georg Nitsch 

- JRK v. 1974-1980 

	 • ��Johann Nitsch 
- JRK v. 1974-1980 
- in den Jahren 1986/1987 Gruppenführer 
- seit 2010 Organisator für den Austausch  
   mit Pontalier

	 • �Olga Wildi 
- Eintritt 17.03.1975 
- Schwesternhelferin und Sanitätshelferin 

 � Christian Lietzmann / DRK
Ehrennadeln des DRK.
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Wahlen der Kreisdeligierten

Verpflichtung neuer Mitglieder

 � Michael Handelmann / DRK 

• Detlev Bührer 
• Thomas Bader 
• Rüdiger Gammon 
• Cindy Stephani  
• Lisa Jurkovic 
• Thomas Hofelich  
• Ellen Ullrich   
• Markus Schuler  
• Barbara Kühn 
• Steffen Grimm 
• Tobias Herrmann 
• Clemens Schulz 

Wahl der Ersatzdelegierten: 
• Ali Sözer  
• Wolfgang Richter 
• Michelle Wendt  
• Benjamin Guldenschuh   

• Lukas Kayßer 
• Robin Kern 
• Dr. Johannes Bettecken 
• Alexander Grieshaber 
• André Düll 
• Gert Hauser 
• Georg Nitsch 
• Sarah Kröper 
• Dennis Skuppin 
• Nadja Duffner 
• Dennis Lenhardt 
• Gerlinde Rappenegger 
• Holger Bögelsack-Singler 
• Kim Sven Jantowski 
• Ulrike Wittmann 
• Felix Ruby 
• Andreas Straßacker 
• Heiko Röther

	 • Hanna Geiger 
	 • Juliane Laufer 
	 • Leon Maximilian Weiß
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DRK-Ortsverein Villingen e.V.
Benediktinerring 9
78050 VS-Villingen

Tel: 07721 8458-0
info@drk-villingen.de
www.drk-villingen.de


